
 
 
 
Nomination Bildungsrat der Volksschule Amtsdauer 2023/27  
 
 
Liebe Delegierte und Ersatzdelegierte 
 
An der Delegiertenversammlung vom 22. März 2023 steht neben den 
Vorstandswahlen auch die Nomination für den Bildungsrat für die Amtszeit 2023 bis 
2027 auf der Traktandenliste. Gemäss Synodalverordnung wird die Kandidatin oder 
der Kandidat für den Bildungsrat im geheimen Verfahren durch die Delegierten des 
Kantons Zürich nominiert. Der bisherige Amtsinhaber Martin Lampert, Sekundarlehrer 
phil II, wird aufgrund der Amtszeitbeschränkung von 12 Jahren nach der laufenden 
Legislatur zurücktreten. 
 
 
Anforderungsprofil  
Lehrpersonen, die sich für den Bildungsrat nominieren lassen wollen, müssen eine 
grosse Erfahrung im Schulwesen vorweisen können und über ein vertieftes Interesse in 
der Schulpolitik verfügen. Eine Bildungsrätin oder ein Bildungsrat muss in der Lage 
sein, diese äusserst anspruchsvolle Arbeit parallel zum Unterricht ausführen zu 
können. Es scheint uns wichtig, dass die Kandidatin oder der Kandidat über ein gutes 
berufliches Netzwerk verfügt.  
Die laufenden und kommenden Geschäfte sind hoch interessant, verlangen aber 
grossen Einsatz und fundiertes Fachwissen als Bildungsrat/-rätin. 
 
 
Entschädigung 
Die Arbeit im Bildungsrat wird pauschal entschädigt. Es besteht keine Möglichkeit, 
dafür eine Entlastung im Unterrichtspensum geltend zu machen. 
 
 
Dokumente bei Kandidatur 
Interessierte Lehrpersonen bitten wir, ihre Bewerbung gemäss zur Verfügung gestellter 
Vorlage bis am 8. März 2023 der Präsidentin der Lehrpersonenkonferenz, Anna Richle, 
zukommen zu lassen (a.richle@bluewin.ch). Ergänzend kann ein eigenes 
Motivationsschreiben und ein persönlich gestalteter Lebenslauf eingereicht werden. 
Gemäss Wahlbestimmungen ist allerdings eine Kandidatur bis am Wahltag möglich. 
Die Unterlagen können also bis kurz vor der Versammlung noch eingereicht werden. 
 
 
Ablauf der Wahlen  
Direkt vor dem Wahlakt werden sich die Kandidatinnen und Kandidaten den 
Delegierten an der DV persönlich vorstellen.  
 
 
 
Hünenberg, 1. Februar 2023, Anna Richle, Präsidentin LKV 
 


